
Anlage zu TOP 5 der Sitzung des SKSA am 23.08.2018 

Die zuständige Dezernentin teilt mit: 

1. Nach Prüfung und Anerkennung des Zuwendungsbescheids zur Förderung ganztägig

arbeitender Schulen im Haushaltsjahr 2018 vom 26.06.18, mit dem das Schuljahr 17/18 zu

Ende ging, haben Dezernat und Betreuung DaDi gGmbH noch vor Beginn der Sommerpause

Öffentlichkeits- und Presse-Arbeit in den Vordergrund gestellt, damit zeitgleich mit der

Verabschiedung des SEP die positive Entwicklung im Bereich der „Betreuungsangebote an

Schulen“ hervorgehoben werden konnte.

2. Das Schuljahr 2018/19 hat, was die Betreuungsangebote an den Grundschulen des

Landkreises angeht, gut begonnen. An den PAKT-Schulen konnte jedes angemeldete Kind

aufgenommen werden, was der perfekten Kooperation von Dezernat und GmbH auf der

einen sowie den von beiden geschaffenen Kommunikations- und Kooperationsstrukturen mit

den Trägern der Jugendhilfe, dem Da-Di-Werk, dem Schulservice und den

Standortkommunen auf der anderen Seite zu verdanken ist.

3. Auf der Grundlage der von den Schulen beim Schulamt abgegebenen

Interessensbekundungen am Beitritt zum PAKT haben inzwischen SSA, Dezernat und GmbH

die Beratung für das Schuljahr 2019/20 begonnen. Bis zu den Herbstferien werden 18

Schulen besucht, um zunächst noch einmal die Schulleiterinnen zu beraten und sich ein Bild

von den räumlich-sächlichen Bedingungen der jeweiligen Schule zu machen.

Die weitere Strategie wird so aussehen, dass ich als Dezernentin vor allem die Schulleitungen

im Sinne des SEP berate und die Bürgermeister gezielt aufsuche, um Lösungen zu entwickeln,

die Fachberaterin des Schulamts die Beratung der Kollegien in den Konferenzen wahrnimmt,

und Geschäfts- sowie pädagogische Leitung der GmbH zusammen mit dem KrEB die Eltern

bzw. den SEB beraten.

4. Einer der Entwicklungsschwerpunkte wird im laufenden Jahr auch die Zusammenarbeit mit

der Stadt Darmstadt sein, v.a. auf dem Gebiet der notwendigen Qualifizierung des

Betreuungspersonals.

Dazu sieht der Zuwendungsbescheid jetzt erstmalig pro Schulträger einen einmaligen

Zuschuss des Landes über 4.200 € vor, die tatsächlichen Kosten werden aber beträchtlich

höher liegen und sollen vom Schulträger und den Kommunen aufgebracht werden.

5. Zurückliegende und laufende Evaluationen werden dazu führen, dass die Rahmenkonzepte

und Vereinbarungen zwischen Land und Schulträger, aber auch zwischen allen anderen

Beteiligten angepasst werden müssen. Das HKM hat inzwischen 2 StGrn zur PAKT-Evaluation

gebildet, eine bestehend aus den Schulträgern der ersten vier Pilotjahre, eine neue mit den

zum Schuljahr 2018/19 neu hinzugekommenen.

Wir haben dazu verschiedene Themenvorschläge eingebracht und sind dabei, entsprechende

Beschlussvorlagen über die Gesellschafterversammlung/ KA für den Kreistag vorzubereiten.

6. Am Sa, den 08.09.2018, findet auf dem Gelände der Betreuung DaDi gGmbH in Griesheim,

Schöneweibergasse 97, von 11 h bis 14 h ein Sommerfest statt.
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